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Provinz iallandtag Der Provinziallandtag
wird wie verlautet auf den 12 Januar 1890 einberufen
werden

Abschiedsertheilung Der Bezirkskommandeur
des hiesigen Landwehrbataillons Herr Oberstleutenant
z D Knoch hat auf feinen Antrag von Sr Majestät
dem Kaifer den Abschied erhalten

Bürgerverein für städtische Interessen,
Die freie Befprechung in der letzten Sitzung lenkte die Auf
merksamkeit auf die in verschiedenen Straßen auch der
inneren Stadt für den Fußgängerverkehr recht lästigen
Lücken an noch unbebauten Baustellen hin und man glaubte
doch mindestens fordern zu können daß der Weg an sol
chen Stellen in einem gangbaren Zustande erhalten werde

Ferner wies man auf den ungeeigneten Platz hin wel
chen seit Eröffnung der Straßenbahn der Brieskasten an der
Nordecke des Rothen Thurmes habe Bei dem starken
Wagenverkehr sei der Zugang zu diesem Briefkasten für
Jedermann erschwert insbesondere aber könne man kaum
wagen Kinder dorthin zu schicken da dieselben geradezu
in Gefahr kommen Man dürfe wohl erwarten daß die

zuständige Behörde recht bald eine Versetzung dieses Brief
kastens an eine ruhigere Ecke des Rothen Thurmes
veranlassen werde Der wiederum höchst günstige Be
triebsabschluß der Gasanstalt pro 1888/89 welcher einen
Ueberschuß von weit über 300000 Mk nachweise lasse
wohl den Wunsch der Gaskonsumenten welche im Wesent
lichen die Gewerbetreibenden feien berechtigt erscheinen nun
endlich eine Preisherabsetzung zu erlangen wie eine solche
in anderen Städten bereits gewährt sei dieser Wunsch er
scheine um so wehr begründet als nicht die Gesammtheit
der Einwohnerschaft zu jener Einnahme beisteuere sondern
nur ein Theil derselben also eine Preisermäßigung nicht
eine Vergünstigung Einzelner auf Kosten der Gesammtheit

sei Der Vorsitzende stellte weitere Schritte in dieser An
gelegenheit für nächste Zeit m Aussicht Die auf der
Tagesordnung der nächsten Stadtverordnetenversammlung
stehende Anstellung eines ersten Polizei Inspektors für welche

Stelle ein Polizeilieutenant der Berliner Schutzmann
schaft in Aussicht genommen ist rief eine nochmalige Er
örterung unserer Polizeiverhältnisse insbesondere der Stra
ßenpolizei hervor in welcher man es als dringend geboten
erachtete daß der neue Beamte dem Dezernenten für Po
lizeisachen nicht fubordinirt sondern coordinirt werde denn
nur so glaubt man daß der eigentliche Zweck dieser neu
creirten Stelle für welche die Stadt nicht unwesentliche
Opfer zu bringen habe nämlich eine straffere Handhabung
unserer Straßenpolizei erreicht werden könne Daß dies
recht wohl angehe dafür führte man die neuerdings ge
troffene Einrichtung beim Stadtbauamte an wo neben dem
Dezernenten ein zweiter Beamter stehe welcher felbstständig

die baupolizeilichen Maßnahmen zu vertreten habe und in
dieser Eigenschaft nicht nur zu den Magistrats sondern
auch zu den Stadtverordneten Sitzungen gegebenen Falles
hinzugezogen werde Die weiteren Besprechungen be
zogen sich auf die noch in Vorbereitung stehenden Stadt
verordnetenwahlen

Wie uns mitgetheilt wird findet die Sitzung der
Eommunalen Vereinigung nicht heute Montag den 21
sondern erst Montag den 28 er statt

sStadttheater Den Prolog zu der morgigen
Festvorstellung zur Feier Ihrer Majestät der Kaiserin und
Königin hat Herr Dr Wilhelm Herzen in Leipzig ver
saßt Gesprochen wird derselbe von Johanna Greve
Die Rolle der Therese im Goldenen Kreuz wird Fräul
Louise Buttschardt singen

Entgleisung Am Sonnabend ist beiSchlettau
Halle Nordhausen der von hier 9 Uhr Vormittags ab

gehende Personenzug infolge Dehnens der Schienen ent
gleist Der Schaden an Material ist ein sehr bedeuten
der Wunderbar muß es erscheinen daß Personen mit
Ausnahme von drei die sich bei der Bahnverwaltung als
leicht verletzt gemeldet nicht beschädigt sind Seit gestern
Sonntag früh 10 Uhr ist die Strecke wieder frei Der

Verkehr bis Nordhausen wurde bis dahin durch Um
steigen bewirkt während der Verkehr über Nordhausen
hinaus über Thüringen via Bebra erfolgte

Soeben geht uns die Nachricht von einer weiteren Ent
gleisung zu welche den gestern Sonntag scüh um S Uhr
50 Min von Cassel nach hier abgelassenen fahrplan
mäßigen Personenzug auf dem Bahnhofe Hermgen bei
Nordhausen betroffen hat Der Zug fuhr mit vermin
derter Fahrgeschwindigkeit in den Bahnhof ein und es
ist diesem Umstände wohl allein zu danken daß ein schwe
res Unglück verhütet wurde Eine Anzahl Personen na
mentlich Fahrbeamte haben leichtere Verletzungen davon
getragen während einer der Beamten der Bremser K
us Nordhausen ziemlich schwere aber nicht lebensge

fährliche Rückenquetschungen erlitten hat Die leichter
Verletzten wurden nach Nordhausen der Bremser nach
ker hiesigen Klinkt gebracht Ueber die Ursache der Ent
gleisung liegen genaue Meldungen noch nicht vor

Versammlung Der 17 Bezirk des Deutschen
Artegerbundes hielt gestern im Neuen Theater unter
Vorsitz des Herrn Kaufmann Lüderitz seine zahlreich be
suchte Herbst Delegirtenverfammlung die mit einem Hoch
auf den Kaiser eröffnet wurde ab Aus dem erstatteten
Jahresbericht war zu entnehmen daß der Bezirk gegen
wärtig 102 Vereine mit 7166 Mitgliedern darunter 250

HMe sches TÄZMM
Ehren und 6916 zahlende gegen 85 Vereine mit 5906
Mitgliedern im Frühj zählte An Unterstützungen sind 31
mit 463 Mark gewährt Die bisherigen drei Wittwen
Unterstützungen sind diesmal nicht gewährt Constatirt
wurde daß die Parole gegenwärtig im Bezirke 290
Leser habe Die Kassenlegung ergab wie immer einen
kleinen Ueberschuß Die nachgesuchte Entlastung wurde
ertheilt Als Beitrag zu dem Kaiser Wilhelms Denkmal
auf dem Kyffhäufer sind 2868 Mk abgeliefert Beklagt
wurde daß sich besonders ein großer Theil der auswär
tigen Vereine an der Sammlung nicht betheiligt habe
Schließlich erklärte man sich nachdem noch einige interne
Angelegenheiten erledigt waren mit der bisherigen Beitrags
steuer von 3 Pfg pro Kopf einverstanden

Innungsausschuß Verband Die im Regie
rungsbezirk Merfeburg befindlichen innerhalb 2 Jahren
nach dem neuen Jnnnngs Gesetz vom 18 Juli 1881
konstitnirten 11 Jnnungsausfchüsse werden im Anfang
nächsten Monats unter Vorsitz des hiesigen Jnnungsaus
schusses Hierselbst zu einer dauernden Vereinigung als
Jnnungsausichuß Verband zusammentreten um nach ein
heitlicher Richtung die ihnen instanzenmäßig zustehenden
Aufgaben für die ihnen angehörenden Innungen zu er
füllen zustreben

Brauereibau In Senftenberg erbaut ein Con
sortium darunter Dresdener Banquiers eine größere
Brauerei

sOrchestermusikverein Am Sonnabend hatte
der Orchester Musikverein seinen zweiten Vereinsabend und
brachte darin zu Gehör Gades herrliche IZ äur Sympho
nie Cherubinis Wasserträger Ouvertüre das Finale aus
Lohengrin von Wagner und Eduard Strauß Fantasie
über neuere deutsche Lieder Alles gelang vortrefflich und
es war eine Freude zusehen wie Ausfuhreide und Zu
hörende immer wieder sich des schönen Abends freuten
Der Verein hat übrigens kräftigen Zuwachs erhalten und
nimmt durch die Musikalienhandlung von Georg Patzcker
Barfüßerstraße stets neue Mitglieder an

sConcert Im Jnseratentheile unserer gestrigen
Zeitung ist ein Concert des Fräulein Margarethe Leist
von Halle a/S des Cello Virtousen Herrn Petersen und
des Pianisten Herrn Johne angekündigt das nach dem
veröffentlichten gediegenen Programm ein durchaus interes
santes zu werden verspricht Eine Ccllosonate von Beet
hoven desselben Meisters Claviersonate I ss aäisux Lieder
von Schumann Franz Fischhoff Meyer Hellmund Cla
vierwerke von Bach Cellowerke von Popper und Herbert
wechseln in schöner Reihenfolge und zeugen für den ge
diegenen Kunstsinn der Concertirenden Fräulein Leist ist
in unserer Stadt ja bereits seit längerer Zeit eine gesuchte
und geschätzte Gesanglehrerin und den Herren Petersen
und Johne gehen die besten kritischen Urtheile voraus fodaß
wir einer echt künstlerischen Ausführung des Programms
wohl mit Recht entgegensehen dürfen Billets zu diesem
Concert werden in der Musikalienhandlung von Georg
Patzcker Barfüßerstraße 19 ausgegeben

Umwandlung, Die vereinigten Dienstmänner E G
mit unbeschrankter Haftpflicht zu Halle hielten am Sonn
tag Nachmittag im Restaurant zu den 3 Schwänen unter
Vorsitz des Herrn Dönitz eine außerordentliche General
versammlung ab Infolge des neuen am 1 Oktober d I
in Kraft getretenen Geuofsenschasts Gesetzes vom 1 Mai
1889 mußten die bisherigen Paragraphen des Status um
geändert werden Die neue Vorlage wurde fast einstimmig
von den anwesenden Mitgliedern angenommen Außerdem
wurde der Vorstand beauftragt da es die günstigen Kassen
verhältnisse erlauben beim Gericht die nöthigen Schritte
einzuleiten betreffs Umwandlung der Genossenschaft meine
solche mit beschränkter Haftpflicht Die Haftsumme würde
außer dem statut Geschäftsantheil von 15 Mk nur noch
20 M betragen

sErntekranzseier Im hiesigen Landwirthfchaft
lichen Institut wurde am vergangenen Sonnabend unter
den üblichen Ceremonien der Erntekranz eingebracht und
eine diesbez ErntekranHkeier mit Musik und Freibier für
die zahlreich im Institut beschäftigten Arbeiter und Arbeiter
innen veranstaltet zu welchem das Univ Kuratorium
regelmäßig eine namhafte Summe zu spenden pflegt

Goldene Hochzeit Die Schuhmachermeister
Dietrich schm Gtzeleute Hierselbst Kuhgasse 4 wohnhaft
begingen gestern in körperlicher Rüstigkeit das Fest ihres
goldenen Ehejubiläums Zahlreiche Geschenke wurden den
selben anläßlich dieser Feter von Verwandten Freunden
und Nachbarn gespendet Die kirchliche Einsegnung hatte
nach dem Hauptgottesdienste in der Moritzkirche stattge
funden dem sich ine häusliche Familienfeier anschloß

Am 18 Oktober vor 387 Jahren wurde die Uni
versität Wittenberg eröffnet Diefer Tag bleibt ein wich
tiger Gedenktag für die evangelische Kirche der seit dem
Eingange der berühmten Universität oder vielmehr seit
deren Verschmelzung mit Halle in Gefahr ist vergessen
zu werden Im Jahre 1602 feierte man das erste Sä
culum des Bestehens der Hochschule An dem Tage wur
den 64 Magister promovirt Der Kurfürst Christian II
trug selbst die Kosten des umfänglichen Doktoressens Der
Bruder des Kurfürsten Herzog August war damals Rektor

fPolizei Nachrichten Frau W welche von
Halle verzog stellte eine Kiste mit Sachen im Grundstück
Händelstraße 36 zur Aufbewahrung ein Als sie zurück
kehrte und die Sachen holen wollte fand sie nur noch
die leere Kiste vor Eine Frau L in der Schmiedstraße
hatte sich dieselben zu verschaffen gewußt und schon einen
Theil davon veräußert Hausknecht N stahl im Prinz
Carl beim Tanzvergnügen aus der Garderobe einen

Dienstag LS Oktober WZS

Spazierstock der ihm da man es gleich bemerkte wieder
abgenommen wurde Der Trödlerin Sch am Schloß
berge ist aus dem Laden eine Parthie Goldsachen und
Uhren entwendet worden

Provinz und Reich
Elberfeld 20 Oktober Ein ungemein frecher Straßen

raub ist Freitag Abend zwischen 10 und 11 Uhr in dem untern
Theil der von dem nördlichen Stadttheil in die Thalstadt hin
abführenden Wirkerstraße verübt worden Dort überfielen
plötzlich zwei noch unbekannte Personen inen heimkehrenden
Güterbestätter würgte ihn am Halse belaubten ihn durch eine
Flüssigkeit die man ihm unter die Nase hielt steckten ihm ein
Knebeiholz in den Mund banden ihm überdies Hände und Füße
zusammen und beraubten ihn dann seiner Baarschaft in Höhe
von etwa 100 M welche er als Frachtbeträge vereinnahmt
hatte Die Räuber welche unerkannt entkamen und ihr Opfer
schwer zugerichtet zurückließen sind offenbar die nämlichen Per
sonen gewesen welche an jenem Abend den im dunkeln Pferde
stalle mit dem Einschirren der Pferde beschäftigten Güter
stätter benachrichtigten bei seiner Braut sei etwas vorgefallen
er möge schnell zu derselben hinkommen denn als derBestätter
eintraf erwies sich jene Mittheilung als völlig grundlos und
kaum hatte er seine Braut wieder verlassen als er den Räubern
in die Hände fiel

a Leipzig 20 Oktober Gestern Vorm 11 Uhr 34 Min
traf Ihre Majestät die Kaiserin Friedrich auf der Fahrt nach
Athen auf hiesigem Berliner Bahnhof ein In ihrer Begleit
ung befanden sich die hohe Braut des Kronprinzen v Griechen
land Ihre königl Hoheit die Prinzessin Sophie von Preußen
Se Hoheit der Erbprinz und Ihre königl Hoheit die Frau
Erbprinzessin von Sachsen Meiningen Ihre königl Hoheiten
die Prinzessinneu Viktoria und Margarethe von Preußen
Das Gefolge Ihrer Majestät bildeten die Oberhofmeisterin der
Kaiserin Fürstin von Hatzfeldt Trachenberg die Hofdame
Gräfin v Perponcher die Obergouvernante Frl v Perpignan
Freifrau von Reischach Dienstthuend bei Ihrer königl Hoheit
der Frau Erdprinzessin von Sachsen Meiningen der Ober
Hofmeister der Kaiserin Graf v Seckendorff der Hofmarschall
Freiherr v Reischach Rittmeister v Wedell zur Dienstleistung
bei der Kaiserin Rittmeister v Berger bei Sr Hoh it dem
Erbprinzen von Sachsen Meiningen sowie ferner Hofrath
Heyie Als der von Herrn Bauunternehmer Gille und
Maschineninspektor Colame geführte Hofzug eingelaufen war
entstieg demselben gefolgt von den Prinzessinnen die in tiefes
Schwarz gekleidete Kaiserin und wurde von den Anwesenden
ehrfurchtsvoll begrüßt durch die Herren Polizeidirektor Bret
schneider und Polizeihauptmsnn Zahl welche da aller offizielle
Empfang verbeten war allein erschienen waren durch den von
Herrn Hoflieferant Hamsch herrlich mit Blattpflanzen ge
schmückten Perron in den gleichfalls prächtig mit Palmen
Lorbeerbäumen und den Büsten der drei Kaiser sowie des
Königs und der Königin von Sachsen dekorierten Speisesaal
geführt wo das Frühstück eingenommen wurde Das Gefolge
speiste an emer 24 Gedecke zählenden Tafel im Warte
zimmer Das von Herrn Hotelier Brummer zusammengestellte
und gelieferte Mahl bestand aus

Suppe mit Caviar Pasteten
Forellen mit Butter

Lendenschnitten mit Tafelsilzen
Fasanen mit eingemachten Früchten

Stangeuspargel
Süsser Schüssel
Na chtisch O bst

Ehsteau Larose Steiuberger Cabinet
Ihre Majestät sowie die Prinzessinnen Töchter nahmen von

mehreren Damen überreichte prachtvolle Blumensträuße huld
voll entgegen Als beim Abschied 12 Uhr 17 Minuten die
Kaiserin mit Ihren Töchtern freundlich dankend am Wagen
fenster erschien brachten Ihnen die Mitglieder der griechischen
Kolonie an der Spitze der Konsul Herr PH Nacum ein drei
maliges Sido aus

x Freiberg 20 Oktober Wahrscheinlich in einem Anfall
von Geistesstörung vermchte am Freitag Nachmittag Herr
Herold Mitglied des hiesigen Stadtlheaters seinem Leben ein
Ende zu machen indem er sich mit einem Revolver in die
Brust schoß Die Kugel glitt glücklicher Weise ab und konnte
im Stadtkrankenhaus wohin der Verletzte geschafft wurde
herausgezogen werden Auf dem Transporte hatte H noch
mehrmals Tobsuchtsanfälle so daß ihn die begleitenden Poli
zisten kaum bändigen konnten

Pirna 20 Oktober Ein gräßliches Unglück hat sich hier
am Freitag Nachmittag auf einem Steinabladeplatze an der
Elbe ereignet Mehrere Arbeiter waren mit dem Verladen
von mächtigen Sandsteinquadern beschäftigt Beim Fortrollen
eines großen Sandsteines gerieht plötzlich ein anderer daneben
stehender Steinquader in Bewegung und fiel auf einen Arbeiter
Namens Rehn so daß dadurch dessen Kopf vollständig zer
malmt wurde Der Verunglückte hinterläßt eine Frau und drei
Kinder

S Kassel 20 Oktober Der hiesige Bezirksverein des
Preußischen Beamtenvereins hat zwei für seine Mitglieder
segensreiche Einrichtungen beschlossen Erstens wurde ein

Fannlienbeirath begründet bestehend aus 20 angesehenen
Mitgliedern des Vereins mit dem Zweck beim Ableben eines
VevtinSmitgliedes den Hinterbliebenen auf deren Wunsch in
der Erledigung aller in Folge des Todesfalles zu besorgenden
Geschäfte mit Rath und That beizustehen in dringlichen Fällen
auch die Gewährung von Vorschüssen Unterstützungen u s w
zu veranlassen Den Grundstock zu diesen Unterstützungen wird
der Verein durch Sammlung freiwilliger Beiträge beschaffen
Weiter hat sich ein Beamten Wohnungs Verein gebildet Der
selbe hat den Plan auf Grusd von Aktienzeichnungen seiner
Mitglieder 2 50ö Mk, Häuser zu erwerben um dem Beamten
ein sicheres Heim zu gewähren Zwei Häuser für etwa 100000
Mark sind bereits gekauft Der Verein hat schon über 100
Mitglieder

München 20 Oktober Zwei freche Raubanfälle die z
gleicher Stunde an zwei Mädchen verübt wurden haben hier
einige Aufregung hervorgerufen Beide Male war der An
greifer eine junger Bursche Das eine Opfer blieb mit fünf
gefährlichen Messerstichen bewußtlos liegen bei dem andern be
gnügte sich der Räuber mit der Ausplünderung Die Verbrechen
sind um die siebente Abendstunde in keineswegs entlegenen
Stadtgegenden begangen worden

Neulich hat sich ein Soldat des 1 Infanterie Regiments
Georg Jakob auf demPosten ausFsrcht vorStrafe erschossen

Eine Höhere Bildungsanstalt für hygienische Kochkunst
wird hier am I November ins Leben treten Der Unternehmer
i st ein Herr Dc Schüler

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Halle 20 Oktober Stadttheater SchauspielMit unseren Berichten Ober die Darstellungen in unserem

Stadttheater sind wir etwas im Rückstände geblieben da für
wichtigere politische Nachrichten c der Raum vorbehalten
werden mußte Ei unbestrittener Erfolg wurde am Donnerstag
Abend mit L Arronge s trefflichem Lustspiel Wohlthätige
Frauen erzielt Das bedingt lediglich der feine Humor



der in den Charakterzeichnungen der einzelnen Personen liegt
die den modernen überspannten Wohlthätigkeitssport unserer
eleganten und besseren Gesellschaft geißeln Hierzu kommt ge
rade m diesem Stück ein anderes Moment LÄrronge ist in
seinem Witz nicht ctznisch oder gar srivol wie ein anderer bekannter
moderner Schauspieldichter der es sich selten versagen kann
die haarscharfe Sonde mit satyrischer Spitze an den kranken
Theil unserer Gesellschaft zu setzen Die Art und Weise der
dramatischen Behandlung seiner Stoffe berührt bei dem Schöpfer
der Wohlthätigen Frauen angenehm aber gerade durch das
Fehlen des Cynischen wirdjdas Spiel an und für sich und dann
auch der Effekt schwerer Schwierigkeiten die der Schauspieler
durch individuelle Auffassung und Darstellung überwinden muß
Die letztere am Freitag war in allen Theilen eine mehr als
lobenswerthe theilweise e ne brillante Herr Hoffmann zeich

ete den Major vZ Neideck sehr ansprechend und bewahrte bis
zum Schluß den Charakter des derben aber ehrlichen ehe
maligen Soldaten der alles Scheinwesen haßt und dem als
jungen trotz seines lahmen Beines immer noch rüstigen Inva
liden eine düstere Lebensanschauung innewohnt Neben Frl
Mabr welche die stolze intriguante herzlose Geheimräthin
sehr scharf und mit Vornehmheit charakterisirte zeichnete sich
besonders Herr Doß als Faktotum Hubert durch schlichten
aber sehr originellen und lebensvollen Humor aus Eine ganz
Vortreffliche Leistung bot Frl Schneider als Bedientenfrau
resolut und drall im Auftreten wie Dialog Die Dame ver
fügt auch über ein hübsches humorvolles Talent Frl Greve
als Martha Stein sowie Fräulein Weiß als Ottilie Möpsel
hielten sich auch diesmal auf der Höhe ihrer früheren Leistun
gen Herr Schumacher als Möpsel war ansprechend Nicht
Äergessen wollen wir die brave kleine Darstellerin des jungen
Möpsel Anna Amthor die für ihre verhältnißmäßig nicht
kleine Aufgabe verdiente Anerkennung fand

Kleist scheint für unsere Bühne in dieser Saison im Re
pertorr fortgeführt zu werden am Sonnabend ging die gewaltige
Hermann schlacht in Scene Die Regie muß bei der Auf
führung dieses Werkes ihre scenischen Kräfte und Mitte bis
aufs äußerste anstrengen wenn ein einigermaßen befriedigen
der Erfolg erzielt werden soll Nach der ersten Aufführung zu
urtheilen scheint der Apparat im Großen Ganzen zu genügen
wenn auch einige Streichungen jedenfalls aus scenischen
Rücksichten nicht gerade angenehm berührten Die kühne
That diese Dichtung zum ersten Male in unverletzter Gestalt
zu geben machten Mitte der siebenziger Jahre die Meininger
zuerst Der glänzende Erfolg belohnte diese Kühnheit Man
ließ dem leidenschaftlichen Dichter das Wort man suchte mit

llem Realismus einer machtmollen Darstellung auch seinen
Zaum ausführbaren Ungeheuerlichkeiten Gestalt zu geben und

ine nie geahnte Unmittelbarkeit der Wirkung war die lohnende
Frucht dieses Wagnisses Nur eine in so großem malerischem
Stile schaffende Regie wie die der Meininger kann über all
das Abstoßende und Gräßliche hinweghelfen das sich der Dich
ter bei seinem glühenden Haß gegen die Fremdherrschaft auf
deutschem Boden in dieser gewaltigen Tendenztragödte gestattet
Hier zeigt sich wieder die ganze poetische Kraft der Meininger
auch des Wiederstrebendsten Herr zu werden Isie schrecken vor
den grellsten Schroffheiten in denen sich Kleist gefällt nicht zu
rück um nicht den Dichter in seiner Eigenthümlichkeit zu kür
zen und bringen andererseits das unbestritten Große seiner
Schöpfung zu hinreißender Darstellung Zu den Glanzpunk
ten in der Darstellung der Hermannschlacht gehört der großar
tige Durchzug der Römer durch Cherusca der leider in der
Durchführung wie Anordnung und namentlich ebenso Prächti
gen und kriegerischen Ausstattung bei uns wenig Anziehendes bot
Kleist schreibt aber DasRömerheer zieht in voller Pracht
vorüber diese Pracht wurde uns vollständig vorenthalten und
die Anzahl der Statisten war eine so geringe daß sie selbst
mit den Gesetzen der Sparsamkeit nicht zu rechtfertigen war
Wieder ausgesöhnt mit diesem Mangel hat uns die in schauer
lichem Flüstertone gehaltene und brillant durchgeführte Scene
mit der geschändeten Hally und den Nachtscenen im teutobur
ger Walde Da sind in ihrer malerischen Pracht und
dramaischen Kraft unvergeßliche Eindrücke Ferner billi
genwir vollkommen daß dem Zuschauer die grause
Rache der Thusnelda an dem römische Legaten Ventidius
nicht in ihrer krassen Realistik vorgeführt wird sondern nur
dialogisch eingeflochten wurde Die Meininger bringen in ih
rem Bestreben nur den Dichter zu hören den Ueberfall im
Park scenisch zur Darstellung das zeugt von einer brillanten
Regie verstößt aber entschieden gegen die Gesetze der Aesthetik
Kleist hat die deutschen Helden Hermann an der Spitze und
auch Thusnelda möglichst alles Pathos entkleidet er will Men
schen nicht abstrakte verklärte Heroen hinstellen Diele Richt
ung hat ihn bewogen die kraftvolle tiefverletzte Thusnelda diese
grause Rache nehmen zu lassen welche mit anstößiger Weit
läufigkeit ausgeführt Hermanns Gattin zur rasenden Megäre
macht Wir würden aber gern diesen Auswuchs der ungeheuer
lichen Phantasie Kleist s missen denn auch auf diesem Gebiete
giebt es schließlich gewisse Grenzen Das Ensemble war noch
bei der ersten Aufführung etwas unsicher weit höher standen
die Leistungen der einzelne Darsteller Fräul Weiß bot in
ihrer Erscheinung eine echt germanische Schönheit von treffli
cher Plastik und könnte ein Ideal Thusnelda s genannt werden
wenn sie ein wenig größer wäre Die Künstlerin traf auch in
Spiel und Wort das seltsame Gemisch aus derber Gemüthlich
keit und Heroismus mit welchem Kleist die Gattin Hermann s
gezeichnet hat ebenso wie Herr Rinald den gutmüthigen
schlauen Hermann mit blonden Haaren und blauen Augen so
falsch sein kann mit sicheren Strichen Die köstlichen Ehescenen
wurden mit einem Anflug von Humor musterhaft gespielt
Wenn Herr Rinald sich bemüht seinem Organ eine etwas
männliche Klangfarbe zu geben und in der Sprache nicht mer
ken läßt daß Salonrollen sein bestes Fach sind kann sein Her
mann eine tadellose Leistung werden 2 TZr

Schluß folgt

Halle 31 Oktober Stadttheater Oper Unsererährige
Theaterdirection führte uns gestern eines der beliebtesten und
bedeutendsten Werke Meyerbeers vor nämlich die Huge
notten Bekundet diese Oper auch eine überwiegend auf äußer
lichem Effect zielende Richtung so kann ihr doch Reichthum der
musikalischen Erfindung und große dramatische Wirksamkeit
nicht abgesprochen werden Diese Eigenschaften treten hier noch
viel entschiedener zu Tage als in dem früher componirten Ro
bert der Teufel Der Eindruck der Handlung wird durch die
melodiöse oft leidenschaftlich erregte oder sinnlich ansprechende
Musik gesteigert Meierb eer s Opern haben ihre Anziehungs
kraft bis jetzt bewahrt und werden sie auch künftig nicht ver
lieren In den Hugenotten müssen wir nicht rur die dra
matische Wärme die geistvolle Verwendung der Orchesterinstru
mente und das außerordentliche Verständnis für Bühnenwirk
samkeit bewundern sondern auch das Geschick des Komponisten
den Vertretern derHauptparthien dankbare Aufgaben zubieten
Sowohl in Paris als spater in ganz Europa hat diese Oper
berechtigtes Aufsehen gemacht und den Beweis geliefert daß es
dem Meister gelungen war den Kunstgeist der hervorragendsten
Musiknationen Deutschland Italien und Frankreich zu
verschmelzen und etwas eigenartig Neues daraus zu schaffen
Allerdings unterdrückte Meier beer um die Gunst der Menge
zu erringen hie und da die Stimme seines künstlerischen Ge
wissens und verfiel mitunter in ein spekulatives Rafinement
welches die Vorwürfe die ihm von Richard Wagner gemacht
wurden nicht ungerechtfertigt erscheinen läßt

Die gestrige Aufführung war im Scenischen und Musikalischen

m5t so viel Sorgfalt vorbereitet daß fast nirgends ein Moment
merklicher Stockung oder Verwirrung eintrat und das Ganze
glatt und frisch verlief Die Chöre klangen lebendiger und kräf
tiger als sonst die zweiten Soloparthien waren sämmtlich gut
besetzt Herrn C zern y sind wir als Vertreter des Bois Bof
wieder mit Vergnügen begegnet Herr Voigt Revers und
Herr Pohl St Bris waren bestens um die glückliche Löiung
ihrer Aufgaben bemüht wenn auch die Psrthie des ersteren
eine frischere Färbung mehr Schwung und Entrain vertrüge
und letzterer hie und da etwas das Tempo verschleppte Das
Andante og,psll Süße Eintracht war zu unserem Bedauern
gestrichen Fräulein Buttscha d sang den Pagen in sehr aner
kennenswerther Weise Heller Stimm timbre flüßige gewandte
Coloratur Ausdruck und Sicherheit im Vortrage hoben ihre
Leistung durchweg über das Niveau des Mittelmäßigen und
trugen ihr verdienten Beifall ein

Als Margarethe von Valois trat Fraulein Buxbaum nach
langer Pause zum ersten Male wieder auf Sie schien ihre
Befangenheit immer noch nicht überwunden zu haben Wir
glauben aber daß die junge Dame sich die erforderliche Ruhe
aneignen wird wenn man ihr Gelegenheit giebt recht oft zu
singen Zierliche anmuthige Erscheinung ausreichende Stimm
mittel ziemlich gut entwickelte Coloratur und ein hübscher
Triller sind vorhanden mithin die Hanptfactoren für das
Fach welches sie ausfüllen soll Als Darstellerin wäre ihr
größere Lebhaftigkeit und eine ausdrucksvoller Mimik zu em
pfehlen Alles in allem genommen sang sie korrekt und be
wältigte mit einer von fleißigem Studium zeigenden Leichtig
keit die reizenden aber schwierigen Fiorituren und Passagen
dieser für Kehlenvirtuosinnen geschriebenen Parthie

Fräulein Pros ky feierte alsValentine einen großen Triumph
Sie zeichnete sich nicht nur als Kennerin des dramatischen Ge
sanges sondern auch als vortreffliche Schauspielerin aus Ab
gesehen von der einnehmenden schönen Bühnenerscheinung be
sitzt die Künstlerin eine höchst sympatische mettalreiche Stimme
Die Register sind gleichmäßig ausgebildet und das Organ ver
liert auch im Fortissimo nichts von seinem Wohllaut Rechnet
man dazu die warme Innigkeit des Vortrages das durchdachte
und ergreifende Spiel so muß man zugeben daß Fräulein
Proskh uns gestern eine Leistung bot die an jeder Bühne
des verdienten Erfolges sicher wäre der ihr denn auch hier im
vollsten Maße zu theil wurde

Als Raoul hat uns Herr Staeven entschieden besser ge
fallen als in seinen früheren Parthien Die Romanze im
ersten Akte gelang recht gut Dieser Sänger erkämpft sich
Schritt für Schritt die Gunst des Publikums und bat vor
vielen anderen Tenoristen denVorzug voraus daß seine Stimme
nicht leicht ermüdet sondern sich vielmehr im Lause der Vor
stellung festigt So ließ er uns in dem Septett Will meinem
guten Recht vertrauen sehr schöne kräftige Töne hören und
wußte namentlich in dem großen Duett mit Valentine sich als
schätzenswerter Künstler zu zeigen Diesem Aktschlüsse folgte
ein dreimaliger stürmischer Hervorruf

Herr Stierlein sang den Marcell höchst lobenswerth und
documentirte sich wieder als Bassist bedeutenden Ranges Er
brachte das so schwierige Hugenottenlied in vorzüglicher Weise
zum Vortrage Auch in dem Duette des dritten Aktes hat man
Gelegenheit seine sicher und klangvoll ansprechenden tiefen Töne
zu bewundern Die Darstellung der Rolle zeichnete sich durch
erntte würdevolle Haltung aus

Nicht unerwähnt dürfen wir lassen daß Fraulein Kamin sky
ihr Solo im zweiten Akte zur besten Geltung brachte und
später imVereine mitFräulein Pleschner sehr beifällig wirkte
Beide Damen verdienenDank für die bereitwillige Uebernahme
dieser kleinen aber nicht unwichtigen Parthien

Unser Orchester hielt sich höchst wacker Das Haus war sehr
gut besucht und die Aufführung machte den besten Eindruck

Leo Schellbach

Herzog und Theaterdichter Der Herzog von Ol
denburg bat bei dem Preßburger Theaterdirektor Berla ein
historisches Lustspiel unter dem Titel Schloß Paräd einge
reicht welches wie man aus Preßburg berichtet in dieser
Saison noch zur Aufführung gelangen wird Der Herzog kommt
nach Preßburg um mit Direktor Berla über die Jnlzenirung
des Stückes zu berathen

Die Nachricht daß Gustav Freytag von hoher Stelle
der Wunsch nahe gelegt worden sei sein Werk über Kaiser
Friedrich erst nach den Reichstagswahlen erscheinen zu lassen
beruht nach der Mittheilung verschiedener Blätter aus Erfind
ung Die Ausgabe des Buches die ursprünglich auf Mitte
Oktober festgesetzt war erfolgt bestimmt Ende Oktober in
Folge der Massenbestellungen kann der Druck nicht eher vollendet
sein

Universitäts Nachrichten
Halle 21 Okt Prof Schot telius in Freiburg i B

Direktor des Hygienischen Instituts ist zum Mitglied der Kai
serlich Leopoldinisch Karolinischen deutschen Akademie der Natur
forscher die ihren Sitz in unserer Stadt hat ernannt

Heer und Marine
Berlin 20 Oktober S M Kanonenboot Iltis Kom

mandant Kapitän Lieutenant Ascher ist am 19 Oktober cr in
Nagasaki eingetroffen und beabsichtigt am 23 desselben Monats
die Reise nach Shangai fortzusetzen

Das Marineverordnungsblatt veröffentlicht fol
gende Allerhöchste Kabinet sordre

Ich bestimme Die bei den der Marine unterstellten Hafen
und Küstenbefestigungen bestehenden Fortifikationen zu Fried
richsort Wilhelmshafen Geestemünde und Cuxhaven haben
fortan das Prädikat Kaiserlich zu führen Eine Veränder
ung in den bisherigen Dienstverhältnissen derselben tritt da
durch nicht ein

Kiel den 3 Oktober 1689
Wilhelm

In Vertretung des Reichskanzlers
Heusuer

Kirche und Schule
Am 6 November cr findet in Heiligenstadt eine katho

lische Versammlung für das Eichsfeld und die Provinz
Sachsen sächsisch thüringische Diaspora statt U A hat auch
Exzellenz Windthorst sein Erscheinen zugesagt

Wien 20 Oktober Heute wurde die S evangelische
General Synöde eröffnet Der Präsident des evangelischen
Ober Kirchenrathes Franz sprach den Wunsch aus die beiden
Synoden der Augsburger und der Helvetischen Konfession
möchten den Revisionsentwurf für die Kirchenverfassung ge
meinsam berathen Die General Synode der Augsburger Kon
fession Wählte Haase zum Präsidenten und nahm den Antrag
Kaiser den Unterrichts Min ster und den Ober Kirchenrath
durch eine Deputation zu begrüßen, an Die Synode Helvetischer
Konfession wählte zum Präsidenten welcher der deutschen und
der böhmischen Sprache mächtig sein muß den Superintenden
ten Szalatnay zum Vize Präsidenten Schack

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 20 Oktober Der Kaiser hat der Post

zufolge den Werftarbeitern in Kiel 1000 Mk zu einer
Festlichkeit geschenkt

Wie verlautet kam in der Audienz des Fürsten
Bismarck beim Zaren auch der bekannte und vielbe
sprochene Toast des Kaisers Alexander auf den
Fürsten Nikolaus von Montenegro zur Sprache
Hierauf bezüglich soll der Zar zum Reichskanzler gesagt
haben Der Toast hat wohl deshalb so großes
Aufsehen erregt weil ich vergaß hinter die
Worte bester Freund Rußlands im Orient
hinzuzufügen

Der General Superintendent der Kurmark
Ober Hofprediger Kögel hat sich heute auf Befehl des
Kaisers nach Athen begeben um der Trauung der Prin
zessin Sophie beizuwohnen

Primkenan 20 Oktober Prinz Friedrich Leopold
von Preußen wird in den nächsten Tagen im hiesigen
Schlosse erwartet Herzog Ernst Günther von Schleswig
Holstein ist aus Steiermark hierher zurückgekehrt

Görlitz 20 Oktober Durch das Schweineeinfuhr
verbot veranlaßt beschlossen mehrere böhmische Grenz
städte die Errichtung von Schlachthäusern be
hufs zollfreier Ausführung kleiner Fleisch
mengen nach den schlesischen und sächsischen Grenzbe
zirken

Hirschberg 20 Oktober Aufder Eisenbahn st recke
Fellhammer Friedland lösten sich gestern zwei mit
Steinen beladene Wagen vom Arbeitszuge ab rasten
durch die Station Friedland hindurch 10 Kilometer weit
bis zur österreichischen Station Halbstadt und zertrüm
merten hier fünf österreichische Wagen Personen wurden
nicht verletzt

Kassel 20 Oktober Der Prorektor des Friedrichs
Gymnasiums Prosessor Weber früher Klassen Ordinarius
des Prinzen Wilhelm ist gestorben

Königsberg i Pr 20 Oktober Bei der Präsen
tationswahl zum Herrenhaus wurde an Stelle der ver
storbenen Herrenhausmitgliedes Grafen v d Groeben der
Rittergutsbesitzer Baron Schrocter Wohnsdorf ge
wählt

Sigmaringen 20 Oktober Der Erbprinz von
Hohenzollern begiebt sich heute mit dem Hofmarschall
von Arnim und dem Kammerjunker von Umbracht zur
Beisetzung des Königs Dom Luis nach Lissabon

Gtnttgart 20 Oktober Der König ließ den
Hinterbliebenen Karl Mayer s den er von der
UniversitäLszeit her persönlich kannte seine aufrichtigste
Theilnahme aussprechen Der Reichstagsabgeordnete
Dr Adae Eßlingen ist erheblich erkrankt

München 19 Oktober Minister v Lutz erfüllte den
Ultramontanen soeben das erste Zugeständniß das in der
Regierungsantwort auf das Memorandum angekündigt
war es wurde die Einführung der Religionslehre in das
Abiturientenexamen angeordnet Die schriftliche Religions
prüfimg soll vornehmlich apologetische Theile des aposto
lischen Glaubensbekenntnisses behandeln

Wien 10 Okt Die Amtliche Zeitung veröffent
licht ein kaiserliches Handschreiben vom 17 Okt
an den gemeinsamen Minister des Auswärtigen Gra
fen Kalnoky welches besagt Der Kaiser habe sich
einem von seinen Vorfahren befolgten Gebrauche ent
sprechend laut welchem die Benennung der Wehrmacht
der Monarchie sich jederzeit nach dem jeweiligen Titel
des obersten Landes und Kriegsherrn richtete bewogen
gefunden durch erlassenes Befehlsschreiben zu verfügen
daß die Armee und die Kriegsmarine sowie
deren Theile Organe und Anstalten anstatt der
bisherigen Benennung künftighin die Bens ung kaiser
lich und königlich zu führen haben Diese Maßregel
die zugleich den Gesetzen von 1867 entsprechend sei solle
in keiner Weise die Einheit und Unzertrennbarkeit des ge
meinsamen Heeres und der Kriegsmarine beeinträchtigen
oder berühren wie dieselbe kraft der aus den Grundprin
zipien der pragmatischen Sanktion errichteten hieraus ab
geleiteten Gesetze von 1867 grundfetzlich und endgiltig
festgestellt worden sei Die Amtliche Zeitung veröffent
licht zugleich das entsprechende Allerhöchste Befehlsfchret
ben an den Kriegsminister

Rom 20 Oktober Aus vatikanischer Quelle wird
gemeldet daß die Kurie mit der Veröffentlichung der
Dokumente welche die Haltung der Mächte bei der Ein
nahme Roms im Jahre 1870 darthun demnächst beginnen
wird Die Preußen betreffenden Aktenstücke werden nur
soweit publizirt als die preußische Regierung der Ver
öffentlichung zugestimmt hat

Paris 20 October Der Herzog von Aumale
hat den Grafen Chazelles nach Sheenhouse gesandt um
den Grafen von Paris zur Anerkennung der
Republik zu bewegen Die Regierung hat beschlossen
vier Bischöfen wegen deren Haltung während der
Wahlen das Gehalt zu entziehen

Die von Cham berla in gestern in öffentlicher Rede
aufgestellte Behauptung Gladstone habe vor seinem
Sturze die Annahme der zweiten Lesung der Homerule
Vorlage durch Versprechung hoher Posten und Er
hebung in den Pairsstand erschleichen wollen hat ungemeines

Aufsehen und in liberalen Kreisen größte Entrüstung her
vorgerufen Es wird Gladstone nahegelegt die Verleumd
ungsklage einzubringen Chamberlain der damals dem
Gladswmfch n Ministerium angehörte erklärt sich dagegen
bereit den Wahrheitsbeweis zu erbringen

Petersburg 20 Oktober Die Besorgniß der bevor
stehende Besuch Kaiser Wilhelms in Konstanti
nopel könne hochwichtige politische Folgen haben läßt



den von der russischen Presse angeschlagenen freundschaft
licheren Ton bereits wieder schwinden Die Blätter be
fürchten daß die Standhastigkeit welche der Sultan bis
her gegenüber den Wünschen des Dreibundes bewahrt
habe beim persönlichen Erscheinendes Kaisersdahinschmelzen
werde wie der Schnee in der Märzensonne

Haag 20 Oktober Die hiesige Firma Boer Sohne
hielt von der Königin Natalie von Serbien den

Auftrag zur Lieferung einer großen Partie Mobiliar für
die neueinzurichtende Wohnung in Belgrad

Belgrad 20 Oktober Die Skupschtina ist heute
durch eine von dem Regenten Ristitfch verlesene Thron
rede eröffnet worden Diese wirft zunächst einen Rückblick
auf die seit der letzten Skupschtina Sefsion eingetretenen
Ereignisse die neue Verfassung die Thronentsagung die
Einsetzung der Regenten und die Salbung des Königs und
bezeichnet die Thronentsagung als einen Akt patriotischer
Opferwilligkeit des Königs Milan Die Nation habe diesen
Akt als den Beginn eines vorgeschrittenen parlamentarischen
Regimes begrüßt da dieselbe in dem Könige Alexander
den Träger einer neuen und glücklicheren Aera erblicke
Die Thronrede konstattrt sodann mit großer Befriedigung
die großartige Betheiligung der Bevölkerung an der Sal
bungsfeier bei welcher die Nation die Gefühle inniger
Dankbarkeit für die verdienstvolle nationale Dynastie und
ihre Liebe zu dem jungen Könige zum Ausdruck gebracht
und sich beeilt habe demselben ihre Glückwünsche darzu
bringen In der Thronrede wird weiterhin den fremden
Herrsckern und Staatsoberhäuptern welche den König
beglückwünschten der Dank ausgesprochen und es werden
die Schwierigkeiten erwähnt welche der Skupschtina harren
besonders die Bestrebungen auf finanziellem Gebiete und
als Ziel hervorgehoben bei möglichster Sparsamkeit eine
Steigerung und Sicherstellung der Einnahmen zu bewirken
Hierzu werden einschlagende Maßregeln wie die Uebernahme

des Tabaksmonopols und des Bahnbetriebes in die Staats
verwaltung sowie Gesetzentwürfe angekündigt betreffend die
Heeresorganifatiim die Reform der Nationalmiliz unter
Beibehaltung des jetzigen Cadres Systems ferner die Rege
lung des Verhältnisses zwischen Kirche und Staat indem
gleichzeitig der Befriedigung über die Wiederherstellung der
Ordnung in der Kirche Ausdruck gegeben wird Endlich
kündigt die Thronrede auch die durch die Verfassung vor
gesehenen Gesetzentwürfe an Die Thronrede spricht die
Ueberzeugung aus daß die Reformarbeiten den Frieden
sowohl im Innern als nach Außen erheischten konstatirt
freundschaftliche und normale Beziehungen zu den Nachbar
staaten und den übrigen Staaten und hebt hervor daß es
gelungen fei die schon bestehende Freundschaft mit den
Mächten nicht nur weiter zu entwickeln sondern dieselbe
auch durch neue und werthvslle Errungenschaften zu ver
vollkommnen Die Thronrede drückt schließlich den festen
Willen aus Eintracht und Frieden auf der Balkanhalb
insel zu Pflegen und eine selbstständige Entwickelung der
Völker der Balkanhalbinscl anzustreben und zu fördern

Belgrad 20 Okt Das Amtsblatt veröffentlicht ei
men Mas demzufolge die Minister in Dispombilität Mija
towiisch Pantelitsch Gudowitsch Kujundzitsch Rakitsch
und Georgewitsch pensionirt werden Ein ferner Ukas
reaktivirt mehrere in Disponibilität befindliche Stabs
And Oberoffiziere Die serbischen Honorar Konsulate in
Berlin Dresden Frankfurt a M Gleiwitz
Hamburg Leipzig und Stuttgart werden aufge
hoben die bisherigen Honorar Konsuln haben Auszeich
nungen erhalten

In der Sitzung der Skupschtina wurde Pa
sitfch mit 84 von 98 Stimmen zum Präsidenten Ka
titsch und Vulkowitfch fodann zu Vice Präsidenten ge
wählt In feiner Antrittsrede erwähnte Pasitfch daß
das Ansehen und der Kredit des Landes in Folge der
Mißwirthschaft des Fortfchrittsregimes eine arge Schä
digung erfahren habe

Jassy 20 Okt Nach einem Berichte des Regier
mngsboten vom 14 /26 v Mts wäre am Tage der
Abreise der Königin Natalie nach Bukarest auf dem
Bahndamme in der Nähe von Jassy ein Versuch entdeckt
worden die Entgleisung des Zuges herbeizu
führen Der Bericht fügt hinzu die öffentliche Mein
ung behaupte das Attentat fei gegen den Eisenbahnzug
gerichtet gewesen mit welchem die Königin fuhr Zu einer
Katastrophe fei es nur deshalb nicht gekommen weil der
Zug 10 Minuten früher abgegangen sei als er eigentlich
hätte abgehen sollen und wcll derselbe die Stelle an wel
cher von unbekannter Hand Schienen in den Boden ge
rammt worden seien zu einer Zeit passirt hatte wo die
selbe noch frei war

Bukarest 20 Oktober Der König hat sich in Be
gleitung des Erbprinzen Ferdinand nach dem Schluß der
Manöver nach Focfani begeben wo ihm ein enthusiastischer
Empfang bereitet war Nach Besichtigung der Festungs
werke begab sich der König nach Bakau wo die Truppen
konzentrirt waren Die Haltung der Truppen war trotz
der 9tägigen Uebung ausgezeichnet Der König sprach
denselben seine Anerkennung aus und kehrte hierauf nach
Jassy zurück

Bukarest 20 Oktober Der Minister des Aeußeren
Lahovary ist wieder hier eingetroffen

Konstantinopel 20 Oktober Der Fürst von
Montenegro hat die Pforte ersucht den 1200 monte
negrinischen Familien die wegen der in Montenegro herr
schenden Hungersnoth nach Serbien auswandern wollen
den Durchzug durch die Türkei zu gestatten Wie die
Agence de Constzntinople erfährt hat die Pforte darauf

hin 2000 erwachsenen Montenegrinern den Durchzug durch
die Türlei gestattet

Die Agence de Constantinople bezeichnet die Mel
dung der Agence Havas wonach 4 Regimenter vor
Canea revoltirt hätten und SchakirPascha hätte flüchten
müssen als einfach erfunden Der Minister des Auswär
tigen ScM Pascha habe aus Anlaß der Havas schen
Meldung ein Telegramm an die Vertreter der Türkei im
Auslande gerichtet in welchem das Gerücht formell demen
tirt werde Das Gerücht sei wahrscheinlich dadurch ent
standen daß einige Soldaten des Smyrnaer Regiments
welches kürzlich behufs Entsendung nach Kreta gebildet
worden ihre Entlassung in die Heimath zu Erntearbeiten
nachgesucht hätten welchem Ersuchen auch entsprochen
worden sei Die türkische Regierung sei von der Sachlage
auf Kreta und der Aktion Schakir Pascha s andauernd
befriedigt

Semlin 20 Oktober Fürst Ferdinand von Bul
garien trifft am 28 Oktober wieder in Sofia ein er
reist indessen nicht über Serbien sondern über Orsova und
Widdin

Der russische Gesandte Persiani begleitet von
dem bulgarischen Emigranten Zankow sowie noch zwei
unbekannten Personen reisten gestern Abend 6 Uhr mittels
Extra uges in der Richtung auf Nifch ab deselbe begiebt
sich wie verlautet nach der bulgarischen Grenze

Athen M Oktober Der Großfürst Thronfolger
von Rußland ist heute Nachmittag hier eingetroffen

Teheran 20 Oktober Der Schah ist heute hier
wieder angekommen Die Cholera ist in Persien in
der Abnahme begriffen

Zanzibar 20 Oktober Der Sultan gab dem eng
lischen Gmeralconsnl Portal das schriftlche Verspre
chen daß alle Kinder von Sklaven die nach dem
1 Januar nächsten Jahres geboren werden frei fein
folltN

NokoHama 20 Oktober Gestern wurde gegenWen Mi
nister des Meuteren Grafen Okuma Sigenobu ein Atten
tat verübt der Minister erhielt nur eine leichte Verletzung
Der Mörder nahm sich auf der Stelle das Leben

Venedig 21 Oktober Telegr d Hall Tgbl Anläß
lich der Anwesenheit der Kaiserin Friedrich und der Prin
zessinnen Töchter sowie der erbprinzlich meiningischen
Herrschaften war Abends trotz des ungünstigen Wetters das
Bassin am Markusplatz festlich durch bengalisches Feuer er
leuchtet Die Schiffer brachten Ihrer Majestät eine großartige
Ovation dar

Brüssel 21 Okt Telegr d Hall Tgbl Der Präsident
der Pacifique Bahn ist am Sonnabend vom Könige empfan
gen worden Derselbe wird an den Conferenzen des Con
gresses zur Bekämpfung der Sklaverei Theil nehmen

Lüttich 21 Oktober Telegramm des Halle fchen Tagebl
Gestern Abend fand zur 100 jährigen Feier der Lüttichen
Revolution von 1789 ein Bankett statt Ortan hielt als
Führer der liberalen Partei eine Rede in welcher er sagte
die Revolution habe zum größten Theil was sie versprochen
gehalten Dagegen habe die Kirche ihre Aufgabe nicht erfüllt
In Belgien besitze die Kirche eine bevorzugte Stellung
die sie aber missbrauche Sie erstrebe das Unterrichts
Monopol wie die Thaten des Ministeriums seit 1881 bewiesen

Handel Verkehr nnd Bolkswirthschaftliches
Die Dörstewitz Rattmannsd orf er Braunkoh

len Jndstrie Akriengesellschaft hielt heute Mittag ihre

17 Generalversammlung ab Decharge wurde ertheilt und die
Bilanz wonach eine Dividende nicht vertheilt werden kann
Das ausscheidende Mitglied des Aussichtsrathes Herr Fabrik
besitzer Schlögel hier wurde wiedergewählt

Bera tworilifm Pollttl ab

Standesamt Halle a I Meldung vom 19 Mtober
Aufgeboten Der Schuhmacher Johann Gehet und Hen

riette Friederike Fehse Forsterstraße 28 Der Restaurateur
Otto Hieronymus Tröscher zu Apolda und Elise Friederike Alexe
Feldmann gen Schobbert zu Tbale Der Handarbeiter Fried
rich Andreas Heinrichs und Johanne Amalie Lange zu Giebi
chenstein Der Königliche Post Sekretär Heinrich Wilhelm
Zander Halle a S und Jda Luise Augusta Benzel Neu
stettin

Eheschließungen Der Tischler Karl Friedrich Kirchhof
Lessingstraße 6 und Minna Bertha Antonie Lina Cäcilie Gün
ther zu Rothenbnrg a S Der Schlosser Johannes Wilh
Hermann Ernst Enke zu Giebichenstein und Rosine Sofie Hen
riette Auguste Jlgenstein Bergasse 1 Der Tischler Friedr
Ernst Lessing Charlottenstraße 15 und Pauline M rie Boye
gr Brauhausgasse 31 Der Kaufmann Friedrich Ernst Fer
dinand Neumann Wuchererstraße 43 und Auguste Klara Rei
chardt Wuchererstraße tgo Der Schneider Friedrich Karl
Robert Märtens Mertensi und Luise Wilhelmine Bertya
Tümmler gr Schloßgasse 12 Der Weißgerber Bernhard
Friedrich zu Giebichenstein und Magdalena Berger Feldstraße
Idd Der Handarbeiter Christian Hermann Haucke und The
reie Anna Hilpert Steinweg 41 Der Handarbeiter Johann
August Werner kl Brauhausgasse 19 und Sofie Wilhelmine
Nagel Kuttelhof 2 Der Handarbeiter Friedrich Wilhelm
Koch zu Unterröblingen a S und Johanne Henriette Amalie
Höhnemann Magdeburgerstroße IS Der Sergeant der 10
Kowp Magd Füs Regt Nr 36 Julius Paul Hermann Böhme
Rathhausgasse 12 nnd Johanne Henriette Klara Huhn Park
straße 14 Der Korbmacher Hermann Louis Grofch Hafen
straße 4 und Bertha Albine Lathan Lindenstraße 13

Geboren Dem städt Wegeaufseher Paul Plabnert 1 S
Friedrich Wilhelm Paul Liebenauerstraße 8 Dem Zeichner
Julius Emil Friedlich Courths 1 T Margarethe Anna Elisa
beth Dryanderstraße 7 Dem Hilfsbremser Gustav Naumann
1 T Anna Emma Thurmstraße 26 Dem Schlosser Otto
Husarzewsky 1 T Jda Lina Helene Streiberstraße 1 Dem
Handarbeiter Paul Krüger 1 S Friedrich Wilhelm Paul Bocks
hinner 3 Dem Handarbeiter Karl Schubert 1 S Albert
Otto gr Klansstr 20 Dem Handelsgehülfen Karl Christian
Hermann Schoof 1 T An a Frieda Krausenstraße 4 Dem
Schuhmachermeister Karl Wegel 1 T Frieda Emma Klara
Karlstraße 6 Dem Kaufmann Hugo Haacke 1 S William
Hermann gr Klausstraße 16 Dem Schlosser Julius Winter
1 T Rudolfine Margarethe Luise Käthe Deyboldsgasse 1

Gestorben Des verstorbenen Oberlehrers Martin Kausch
mann T Karola Olga 6 I Magdeburgerstraße 3V Das
unverehelichte Dienstmädchen Anna Jda Pehnert 21 I Advo
katenweg 1 Des Handarbeiters Wilhelm Frommann S
Friedrich Wilhelm Otto 3 I Zwingerstraße 23 1 unehel
Tochter

Dienstag 5 Uhr Ueb f Dam Volksfch
Anm sing Mitgl b Neubke Heinrichstr 24

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Leipzig 3 10 st 4 25 fr
ivom 1 Ncv eine Stunde später

6 40 V 7 36 V 8,49 V10 15 V 11 40 V 1 40 N
3 53 N 5 5 N 6 25 A 7 15
A 3 25 A 9 5 A 10 46 A

11 0 A
Nach Magdeburg 6 46 B bis

Cöthen 7 19 V 9 51 B 10 59 V
bis Cöthen 11 31V 1 24 N

3 3 N 5 50 N 8 33 A 10 25
A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4 19k 4 35 st 7 25K
9 13 V 11 0 V 1 40 N 5 39

N 6 0 A 9 55 A 11 35 A
Nach Thüringen 5 45 sr 7 39 V

10 15 V 10 47 stach Zeitz Mün
chen Wer Probstzella 1 30 V
12 30 N 2 10N 5 23 N 6 15A
S 34 A bis Erfurt 11 8 A

Nach Gnbe 7 40 V 11 29 B bis
Cottbus 1 33 N 6 31 A 9,33
A M Finsterwalde

Nach Kassel 5 10 V 6 44 V bis
Sangerhausen 9 0 B 11 43 B
12 50 N bis Eisleben 2 5 N
5 S0 A 9 30 A bis Nordhan
fen 10 32 A 11 10 A bis Eis
leben

Nach Meninburg 7 45 V 11 35 V
3 5 N 6 0 N 9 25 A bis
Halberstadt

bedeutet Schnellzug

VonLeiMq 5 30 V nur bis 31
Oktober 6 38 V 7 9 V 7 53 V
9 43 V 10 54 V 11 28 B 1 12
N 2 52 N 4 20 N 5 34 N
7 30 A 3 23A 8 50 10 22 A
12 0 A

Von Magdeburg 2 53 st 7 27 B
8 45 V von Cöthen 10 2 B
1 26 N 3 33 N 5 0 N 6 LS
A 8 53 A 10 40 A

Von Berlin 4 21 st 7 29 V von
Bitterfeld 10 3 V 10 42 11 25
1 55 N 5 22 N 5 44 N 3 57
A 11 3 A

Von Thüringen 4 14 sr über
Probstzella von München Zeitz
4 30 fr 7 5 V von Erfurt
9 13 V von Erfurt 10 23 V

1 2 N 4 21 N 5 14 N 5 33 N
8 12 A 9 19 A 11 14 A

Von Guben 7 7 V von Falken
berg 10 37 V 12,56 N 7,3
A 10 14 A von Cottbus

Bon Kassel 6 29 V von EMebe 1
6 55 V v Nordhausen 7 14 V
10 5 V 12 30 N von Sangerhau
sen 1 13 N 5 13 N 7 29 A Von
Eisleben 3 55 A 10 40 A

Von Vienenvnrg 7 5 V von Cö n
nern 8 10 V von Halberstadt
10 5 V 1 16 N 4 55 N 8 53 N

s bedeutet Lokalzug

Bekanntmachung
Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte in den

Monaten Juli August und September 1888 versetzten und er
neuerten Pfänder welche die Pfandnnmmevn S4741 bis S7C0
tragen und deren Angehörige Pfandscheine in grünem Druck
ausgestellt sind findet

Freitag am 1 November d Js Vormittags von i
bis IS Uhr nnd Nachmittags von V 4 bis 5 Uhr und
an de folgenden Wochentagen Vormittags von S bis
IS Uhr und Nachmittags von bis Uhr bis
zu ihrer Beendigung im Anetionslokale des Leihhauses
an der Marktkirche Nr 4 statt

Zur Versteigerung gelangen goldene und silberne Taschenuhren
sonstige Gold und Silber Gegenstände wie Ketten Ringe Löffel zc
Betten Leib und Bettwäsche neue und getragene Kleidungsstücke
Schuhwerk Plätten und verschiedene andere Sachen

Halle a S am 17 Oktober 1889
Das Leihamt der Stadt Halle a S

G
H

H

Srosso
Uöwor I ottvrlv
WMerrMck M14 Mmber 188H

1 AZiü Ii
Lür Iv auch gegen Briefmarken
empfiehlt und versendet prompt nach auswärts
das mit dem Verkauf der Loofe betraute
Bankhaus

ZSerlii HV Unter den Linden A
Jeder Bestellung sind 20 Pfg für Porto und

Gewinnliste beizufügen

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarts M
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen a 25 Pfg auf halbe 5 IS
Pfg welche an beliebigen Tage
verwendet werden können sind nm
bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrtchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

Inserate
für das Hallesche Tageblatt
nimmt Herr Buchhändler S

Rannischestraße 10
freundl entgegen



MtWt HekKcklchWgek
W gen Neuvflasterung wird die Dessanerstrasze zwischen Ber

linerstratze und Thornnfahrt der Actien Bierbrauerei sowie zwischen
Feld und Ackev traße vom Freitag den SS October er ab
bis zur Fertigstellung der betr Arbeiten für den Fahr und Reitver
kehr gesperrt

Halle a S, den 18 October 1889
Die Polizei Verwaltung

Berliner Adler Brauerei
Wir offeriren unsere als vorzüglich anerkannten O zu nachstehenden Preisen

hell I6 Flaschen für A Mk

Wegen Ausführung von Kanalarbe ten wird die Delitzscher
strafe zwischen dem Zusahrtswege zum Güterbahnhof und dem Kobe
schen Grundstück von Dienstag den SS d Mts ab bis zur
Fertigstellung der betreffenden Arbeiten für den Fahr und Reitver
kehr gesperrt

Während der Sperrung kann der hinter dem Kobe schen Grund
stück beginnende und auf den Zufahrtsweg zum Güter Bahnhof aus
mündende Feldweg benutzt werden

Halle a/S den 19 October 1889
Die Polizei Verwaltung

Der Goldarbeiter Herr Walter Scharrengasse Nr 7 ist auf
seinen Antrag seines Amtes als Armen Vorsteher im XIII Armen
Bezirk entbunden An seine Stelle ist der Rentier Herr Kleiu
schmidt alte Promenade Nr 6 zum Armen Vorsteher gewählt

Halle a S den 17 October 1889 Der Magistrat
Die Armen Direktion

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Arbeiter Albert Freiberg aus

Ermsleben geboren am 23 Mai 1853 in Morl welcher flüchtig ist
ist die Untersuchungshast wegen schweren Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das nächste Ge
richts Gefängniß abzuliefern und mir zu den Strafprozeß Akten
I 3437/89 Nachricht zu geben

Halle a S den 17 Oktober 1889
Der Königliche Erste Staatsanwalt

Beschreibung Alter 36 Jahre Statur schlank groß Bart
schwarzer Bollbart Gesichtsfarbe gesund Letzte bekannte Kleidung graues
Jaquet dunkle Hose lange Stiefeln und breitdeckliche dunkle Mütze Beson
dere Kennzeichen fehlen

Steckbriefs Erledigung
Der gegen den Kolporteur G Martsch aus Stettin zuletzt in

Berlin wohnhaft unterm 10 September cr erlassene Steckbrief ist er
ledigt I 1883 89

Halle a S den 16 Oktober 1889
Der Königliche Erste Staatsanwalt

Nmhck WchttW GtstllW
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß wir unsere

General Nepräseutanz der Transport Unfall und Mas
versicheruugs Branchen für die Regierungsbezirke Mesfeburg
Magdeburg Hannover und Hildesheim
Herrn v IZüM in We S nlier Mrkt II
übertrogen haben

Mannheim den 18 October 1889
Lberrhemffche Versichermgs GeMchas

Director

Bezugnehmend auf vorstehende Bekanntmachung halten wir uns
zum Abschluß von See Fluh und Landtransport Mnzel
und Reiss NnfaK wie Spiegelglas Versicherungen bestens
empfohlen

Halle a S den 18 October 1889
Die Gellemi RepriffeMU

Z

R pckr Germanis Lebens Lers Gcf
Enrspäische Abtheilung Leipziger Platz 12 im eignen Hause

in Berlin
ZÄtKl AetivK am 1 Januar 1889 4 59,335,099
Nsmer NeberschuA einschl Sichsrheits Capital 5,051,216 j
Berfichernngsn in Kraft 207,632,390
davon m Europa 80,624,182Auf Antrag Kriegsversicherung für Wehrpflichtige ohne

Extraprkmie
Die P Meen nach 3 Jahren unanfechtbar

Siegende Dividende schon nach s Jahren beginnend
Dwidenden Bewerbnngs PslieeuMit Aussicht auf wesent
lich erhöhte Dividende

Der ganze Retw Gewinn fällt den Versicherten zu
Nähere Auskumt ertheilt unv n mmt Anträge entgegen

Die General Agentur Halle a S
G MZsi Niemeyerstr 6 Part

dunkel 30N tIt rÄ UU Münchener Farbe 30

Ä SVPfand für Flaschen wird nicht erhoben

3

3

3

frei Haus

als Spezialität
f

Wiederverküufer erhalten Rabatt
Bestellungen bitten wir zu richten an die

MrnickrlM nni EiAem kr Berliner Mer Bier Brnnerei W Ges
Halle a d S Berlinerstratze 4 sFernfprechanschluf S S ferner an die

Cigarrenhandlung von O KI Seifenhandlung v IE gr Steinstr 1
Leipziger und Poststr Ecke Mehlhandlung von

Cigarrenhdlg v lk G I üttI i ,Geist u Harzg Ecke Steinthor 5 neben Walhalla

Iw IWM fi iellrjck krnolll Kr IIIiiMr
ll

Inhaber
empfiehlt feine sür jetzige Saison mit den größten Neuheiten auf das

reichste ausgestatteten Läger von

apvtsa il

IIA MOl s Isck Kvn
sspMsii u NWi iMrikzt ii

beste Marken und
bei tvrGroße Alrichllrakr 11 s w

bisher Markt S4 neben Hotel gold Ring

lt II

fertige genau dem anatomischen Bau des Autzes Rechnung
tragend unter Berücksichtigung auch der kleinsten diesbezüglichen
Wünsche geschmackvoll und elegant Durch die neuen Hilfsmesz
apparate bin ich im Stande die individuelle Form des Fußes
nach jeder Richtung festzustellen

Bei vorkommendem Bedarf halte ich mich den geehrten Herrschaf
ten bestens empfohlen

livtnr KMasris gr Schi M
Werkstatt für orthopädische Fußbekleidung

Ein junger Ausländer Uni
versitäts Hö er sucht eine Woh
nung mir Verpflegung bei einer
deutschen Familie Preis bis 60
monatlich Offerten unter F Zl
SI in der Exped d Bl

VllgkUtim Sstr il MMch Mm
zu Halle a S E G in Liquidation

Zu der am

Fmlag dm 25 dss Monats Ahmös 6 Uhr
im Saale der

stattfindenden General Bersammlnug werden die Mitglieder des
Vereins hierdurch eingeladen

Tagesordnung
1 Mittheilung betreffs Ueberführung des G

und Borschuftbank hier
2 Rücktritt der derzeitigen Liquidatoren
Z Wahl resp Ernennung zweier neuer Liquidator

Halle a S, den 19 October 1889
Die Liquidatoren

auf die Spar

Auflage Ö 52,0 1 da s verbrei
te t st e a l l e r d e ritschenBlätter über

l aupt außerd ein erscheinenUeb er

W W Die Modentv e l t IlluM M strirte ZeitungM W für Toilette und
Handarbeiten

KV s W Monatlich zwei
UMU Nlimmern PreisM MM W vierteljährlich

AMR M 25 75 5trJährlich e r
M UW U M scheinenA W U 24 Nummern mit

U N W Toiletten undW M HandarbeitenMM MM enthaltend ge
gen 2000 Abbil

dungen mit Beschreibung welche das
ganze Gebiet der Garderobe und Leib
wäsche fürDamen Mädchen und Knaben
wie für das zartere Kindesalter umfassen
ebenso die Leibwäsche für Herren nnd
die Bett nnd Tischwäsche c wie die
Handarbeiten in ihrem ganzen Umfange

12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern
für alle Gegenstände der Garderobe nnd
etwa 400Muster Vorzeichnungen fürWeiß
und Buntstickerei Namens Chiffren c

Abonnements werden jederzeit angenommen
bei allen Buchhandlungen und Postanftal
ten Probe Nummern gratis nnd franco
durch die Expedition Berlins Pots
damer Str 38 Wien I Operngasse 3

werden angenommen bei hohem Lohn

HchliMer
N s Ke M WMIerCanenaerweg 1

Ein nicht z j Frl aus g Fam
welche d Küche u Wirthschaft schon
längere Jahre borg s bald anderw
ähnliche Stell Wuchererstr 4 p r

KMM Aosss
Vsrtrstsr ZL K

6 I vsLkdetordsrt

I aller in 6is beoräeroSer Äsll evvMiKsi
pÄSseuäst ei

tullASQ bereeliiikt nur Original
preise lier eitnuFs Lxpkiiitioiieii

I uu,nrsrdroolisii von 8 8
MkroxkvQ 151

Sammrlstrllm
sür Cigarrenköpfchen Kisten
Bänder Staniol c befinden

sich bei den Herren
G Hildebraudt W chererstr 7
Wilhelm Elfte Schutberg 12
Cd Robert gr Ulrichstr 41
Vtu S Speck Marienstr 8
W Camnitius Königstr 25
Emil Grbft Forsterstr 4

Famüien Nttchrichtm

K jmzcs MW
23 Jahr Predigsrstochter sucht
Stelle als Erzieherin engl u
franz Kenntnisse oder bei einer
alleinstehenden Dame Näheres zu
ersr Halle Martha Haus

Frenndl 3 Etage 5 herz
bare Zimmer u Zubehör fßrß
KOO Mk sofort od 1 April
zu vermiethen

Friese tratze

IZZ I r viter
werden angenommen

Mädchen für Küche u Haus
arbeit erhalten bei hohem Loh
sofort und später Siellen durch

Rannischestraße 19

imschliftlißeMhmg
im Eckhause Merseburgerstr
Nr 8 jetzt od spät zu verm
Näheres BaHshosstr 8 ptr
Ges u ger Soutr Wohn an ruh

kinderl Leute z verm Offert i d
Exped d Bl unt 5 10 nied zul
Schöne Mans Wohn St K K u

Zub a ruh kinderl Leute z verm
Hohenzollernstraße 2 pt

NWKgKWK
Zurückgekehrt von den

Gräbern unserer lieben Kin

der Miliz ukönnenwir icht
unterlassen sllen denen Ei
sern innigsten Dank xM
zusprechen welche uns W
dem so schweren Verliest
trostreich zur Seite stan
den und ihre Liebe und
Beileid durch reiche Blu
menspenden zu erkennen
aaben Besonders Herrn
Pastor Knuth für die trost
reiche Grabrede unsern herz
lichsten Dank

Halle 21 October 1889

und Frau vrtZ geb
Svvlrvr

Anst Schlafstelle kl Kläusstr 10 H Für den Jnseratentheil verantworiUcU
Turt Nietschman i Halle

Bertag und Druck von R Nietschmann w Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Nlrichstrake IS geöffnet vo 7 ühr Morasns bB 7 Uhr Abend

v
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